
Informationen zum Datenschutz 

1. Wer ist verantwortlich, an wen können Sie sich wenden? 
Verantwortliche für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind wir, Notar Sebastian Mai sowie 
Notar Thomas Belikan, je mit Amtssitz in Friedrichshafen. Jeder der vorgenannten Notare ist für den von ihm 
jeweils zu verantwortenden Bereich alleiniger Verantwortlicher im Sinne der datenschutzrechtlichen Vorschrif-
ten. Sie können sich für alle Datenschutzanfragen an den jeweils verantwortlichen Notar oder an unsere/n 
Datenschutzbeauftragte/n wenden, und zwar wie folgt: 
 

 Verantwortliche/r Datenschutzbeauftragte/r 
Anschrift Notar Sebastian Mai, 

Ehlersstraße 11, 88046 Fried-
richshafen 
 
Notar Thomas Belikan, 
Ehlersstraße 11, 88046 Fried-
richshafen 
 

Für beide Notare 
z. H. des/der Datenschutzbeauftragten 
 
 
Ehlersstraße 11, 88046 Friedrichshafen 
datenschutz@notare-mai-belikan.de 
 

Telefon 07541/3764900 07541/3764900 

2. Welche Daten verarbeite ich und woher kommen die Daten? 
a) Ich verarbeite personenbezogene Daten, die ich von Ihnen selbst oder von Ihnen beauftragten Dritten (z. B. 
Rechtsanwalt, Steuerberater, Makler, Kreditinstitut) erhalte, wie z. B. 

� Daten zur Person, z. B. Vor- und Zuname, Geburtsdatum und Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Familien-
stand; im Einzelfall Ihre Geburtenregisternummer; 

� Daten zur Kontaktaufnahme, wie z. B. postalische Anschrift, Telefon- und Fax-Nummern, E-Mail-Adresse; 
� bei Grundstücksverträgen Ihre steuerliche Identifikations-Nummer; 
� in bestimmten Fällen, z. B. bei Eheverträgen, Testamenten, Erbverträgen oder Adoptionen, auch Daten zu 

Ihrer familiären Situation und zu Ihren Vermögenswerten sowie ggf. Angaben zu Ihrer Gesundheit oder 
andere sensible Daten, z. B. weil diese zur Dokumentation Ihrer Geschäftsfähigkeit dienen; 

� in bestimmten Fällen auch Daten aus Ihren Rechtsbeziehungen mit Dritten wie z. B. Aktenzeichen oder 
Darlehens- oder Konto-Nummern bei Kreditinstituten. 

Außerdem verarbeite ich Daten aus öffentlichen Registern, z. B. Grundbuch, Handels- und Vereinsregistern 
sowie anderen Registern.  
 
b) Datenerfassung auf unseren Netzseiten: Server-Log-Dateien 
 
Der Provider der Seiten erhebt und speichert automatisch Informationen in so genannten Server-Log-Dateien, 
die Ihr Browser automatisch an uns übermittelt. Dies sind: 
• Browsertyp und Browserversion 
• verwendetes Betriebssystem 
• Referer-URL 
• Hostname des zugreifenden Rechners 
• Uhrzeit der Serveranfrage 
• IP-Adresse 
Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen. 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung 
von Kundenanliegen oder Maßnahmen im Vorfeld gestattet. 
 
c) Cookies 
 
Es werden keine Cookies auf dem Rechner des Users gesetzt. 
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d) Plugins und Tools 
 
aa) Google web fonts 
 
Diese Seite nutzt zur einheitlichen Darstellung von Schriftarten so genannte Web Fonts, die von Google bereit-
gestellt werden. Beim Aufruf einer Seite lädt Ihr Browser die benötigten Web Fonts in ihren Browsercache, um 
Texte und Schriftarten korrekt anzuzeigen. 
Zu diesem Zweck muss der von Ihnen verwendete Browser Verbindung zu den Servern von Google aufnehmen. 
Hierdurch erlangt Google Kenntnis darüber, dass über Ihre IP-Adresse unsere Website aufgerufen wurde. Die 
Nutzung von Google Web Fonts erfolgt im Interesse einer einheitlichen und ansprechenden Darstellung unse-
rer Online-Angebote. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO dar. 
Wenn Ihr Browser Web Fonts nicht unterstützt, wird eine Standardschrift von Ihrem Computer genutzt. 
Weitere Informationen zu Google Web Fonts finden Sie unter https://developers.google.com/fonts/faq und in 
der Datenschutzerklärung von Google: https://www.google.com/policies/privacy/. 
 
bb) Google maps 
 
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. 
Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP Adresse zu speichern. Diese Informati-
onen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. Der Anbie-
ter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. 
Die Nutzung von Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote 
und an einer leichten Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes 
Interesse im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO dar. 
Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von Google: 
https://www.google.de/intl/de/policies/privacy/. 
 
e) Internet-Telefonie  
 
Programm Call-Manager:  
Anrufe (mit Telefonnummern) werden einen Monat lang in einem digitalen Protokoll verzeichnet und sodann 
automatisch gelöscht. 
 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 
Als Notar bin ich Träger eines öffentlichen Amtes. Meine Amtstätigkeit erfolgt in Wahrnehmung einer Aufgabe, 
die im Interesse der Allgemeinheit an einer geordneten vorsorgenden Rechtspflege und damit im öffentlichen 
Interesse liegt, und in Ausübung öffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe e der Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO)).  
Ihre Daten werden ausschließlich verarbeitet, um die von Ihnen und ggf. weiteren an einem Geschäft beteiligten 
Personen begehrte notarielle Tätigkeit entsprechend meinen Amtspflichten durchzuführen, also etwa zur Erstel-
lung von Urkundsentwürfen, zur Beurkundung und dem Vollzug von Urkundsgeschäften oder zur Durchfüh-
rung von Beratungen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt daher immer nur aufgrund der 
für mich geltenden berufs- und verfahrensrechtlichen Bestimmungen, die sich im Wesentlichen aus der Bun-
desnotarordnung und dem Beurkundungsgesetz ergeben. Aus diesen Bestimmungen ergibt sich für mich 
zugleich auch die rechtliche Verpflichtung zur Verarbeitung der erforderlichen Daten (Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchsta-
be c DS-GVO). Eine Nichtbereitstellung der von mir bei Ihnen angeforderten Daten führte daher dazu, dass ich 
die (weitere) Durchführung des Amtsgeschäfts ablehnen müsste.  

4. An wen gebe ich Daten weiter? 
Als Notar unterliege ich einer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht. Diese Verschwiegenheitspflicht gilt auch 
für alle meine Mitarbeiter und sonst von mir Beauftragten. 
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Ich darf Ihre Daten daher nur weitergeben, wenn und soweit ich dazu im Einzelfall verpflichtet bin, z. B. auf-
grund von Mitteilungspflichten gegenüber der Finanzverwaltung, oder an öffentliche Register wie Grundbuch-
amt, Handels- oder Vereinsregister, Zentrales Testamentsregister, Vorsorgeregister, Gerichte wie Nachlass-, 
Betreuungs- oder Familiengericht oder Behörden. Im Rahmen der Standes- und Dienstaufsicht bin ich unter 
Umständen auch zur Erteilung von Auskünften an die Notarkammer oder meine Dienstaufsichtsbehörde ver-
pflichtet, die wiederum einer amtlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen.  
Für die notarielle Tätigkeit ist es bisweilen erforderlich, Daten auch an Auftragsverarbeiter weiterzugeben bzw. 
einen Zugriff darauf zu ermöglichen: 
 
- NotarNet GmbH, Burgmauer 53, 50667 Köln: (Notarnetzbox für Notare: IT-Plattform der Bundesnotarkam-
mer, um die Dienste wie u. A. die Fachanwendung XNP, das Zentrale Testamentsregister, das Zentrale Vorsorge-
register sowie die Bürokommunikation via E-Mail – E-Mail-Dienst via ProTeam-Postfächer – nutzen zu können). 
- ics it-systems GmbH, Am Föhrenried 18, 88255 Baindt: EDV-Anlagenwartung mit laufendem Support, auch 
im Wege des Fernzugriffs, Datensicherungen. Davon können auch Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail) 
betroffen sein. 
- Büro Böhm e. K., Länderöschstraße 34, 88046 Friedrichshafen: Installations- und Wartungsdienstleistungen 
für Drucker und Kopierer (kein Auftragsverarbeiter) 
- Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Robert-Bosch-Straße 6, 50354 Hürth: Bereitstellung der Notarsoftware 
TriNotar sowie alle damit zusammenhängenden Planungs- und Beratungsleistungen, Zugriff auf Klientendaten 
im Wege der Fernwartung möglich 
- Sparkasse Bodensee, Charlottenstraße 2, 88045 Friedrichshafen: Führung von Notaranderkonten (kein Auf-
tragsverarbeiter) 
- Volksbank Friedrichshafen-Tettnang eG, Lindauer Straße 6, 88069 Tettnang: Führung von Notaranderkon-
ten (kein Auftragsverarbeiter) 
- Dorr GmbH & Co. KG, Unterwanger Straße 8, 87439 Kempten (Allgäu): Vernichtung von notarspezifischen 
Papierakten 
 
Ansonsten werden Ihre Daten nur weitergegeben, wenn ich hierzu aufgrund von Ihnen abgegebener Erklärun-
gen verpflichtet bin oder Sie die Weitergabe beantragt haben. 

5. Werden Daten an Drittländer übermittelt? 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in Drittländer erfolgt nur auf besonderen Antrag von Ihnen 
oder wenn und soweit ein Urkundsbeteiligter in einem Drittland ansässig ist. 

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
Ich verarbeite und speichere Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen meiner gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten. 
Nach § 5 Abs. 4 Dienstordnung für Notarinnen und Notare (DONot) gelten für die Aufbewahrung von notariel-
len Unterlagen folgende Aufbewahrungsfristen:  

� Urkundenrolle, Erbvertragsverzeichnis, Namensverzeichnis zur Urkundenrolle und Urkundensammlung 
einschließlich der gesondert aufbewahrten Erbverträge (§ 18 Abs. 4 DONot): 100 Jahre,  

� Verwahrungsbuch, Massenbuch, Namenverzeichnis zum Massenbuch, Anderkontenliste, Generalakten: 30 
Jahre,  

� Nebenakten: 7 Jahre; der Notar kann spätestens bei der letzten inhaltlichen Bearbeitung schriftlich eine 
längere Aufbewahrungsfrist bestimmen, z. B. bei Verfügungen von Todes wegen oder im Falle der Re-
gressgefahr; die Bestimmung kann auch generell für einzelne Arten von Rechtsgeschäften wie z. B. für Ver-
fügungen von Todes wegen, getroffen werden,  

Nach Ablauf der Speicherfristen werden Ihre Daten gelöscht bzw. die Papierunterlagen vernichtet, sofern ich 
nicht nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe c DS-GVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewah-
rungs- und Dokumentationspflichten (aus Handelsgesetzbuch, Strafgesetzbuch, Geldwäschegesetz oder der 
Abgabenordnung) sowie berufsrechtlicher Vorschriften zum Zweck der Kollisionsprüfung zu einer längeren 
Speicherung verpflichtet bin.  

7. Welche Rechte haben Sie? 
Sie haben das Recht: 
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� Auskunft nach Art. 15 DS-GVO darüber zu verlangen, ob ich personenbezogene Daten über Sie verarbeite, 
wenn ja, zu welchen Zwecken ich die Daten und welche Kategorien von personenbezogenen Daten ich 
verarbeite, an wen die Daten ggf. weitergeleitet wurden, wie lange die Daten ggf. gespeichert werden sol-
len und welche Rechte Ihnen zustehen. 

� unzutreffende, Sie betreffende personenbezogene Daten, die bei mir gespeichert werden, nach Art. 16 DS-
GVO berichtigen zu lassen. Ebenso haben Sie das Recht, einen bei mir gespeicherten unvollständigen Da-
tensatz von mir ergänzen zu lassen. 

� Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern ein gesetzlich vorgesehe-
ner Grund zur Löschung vorliegt (vgl. Art. 17 DS-GVO) und die Verarbeitung Ihrer Daten nicht zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung oder aus anderen vorrangigen Gründen im Sinne der DS-GVO geboten ist.  

� von mir zu verlangen, dass ich Ihre Daten nur noch eingeschränkt, z. B. zur Geltendmachung von Rechtsan-
sprüchen oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses, verarbeite, während ich beispielsweise 
Ihren Anspruch auf Berichtigung oder Widerspruch prüfe, oder ggf. wenn ich Ihren Löschungsanspruch ab-
lehne (vgl. Art. 18 DS-GVO). 

� der Verarbeitung nach Art. 21 DS-GVO zu widersprechen, sofern diese erforderlich ist, damit ich meine im 
öffentlichen Interesse liegenden Aufgaben wahrnehmen oder mein öffentliches Amt ausüben kann, wenn 
Gründe für den Widerspruch vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben.    

� sich mit einer datenschutzrechtlichen Beschwerde nach Art. 77 DS-GVO an die Aufsichtsbehörden zu 
wenden. Die für mich zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 
Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
Hausanschrift: Königstraße 10a 70173 Stuttgart 
Postanschrift: Postfach 10 29 32 70025 Stuttgart 
Telefon: 0711/615541-0 
Telefax: 0711/615541-15 

� E-Mail:poststelle@lfdi.bwl.de 
 
Die Beschwerde kann unabhängig von der Zuständigkeit bei jeder Aufsichtsbehörde erhoben werden.  


